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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV Brachttal II : KG 1885 Wittgenborn II 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

TTV Brachttal II und KG 1885 Wittgenborn II teilen sich die 
Punkte

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm die KG 1885 Wittgenborn II beim 8:8 gegen den TTV Brachttal
II in der Herren Kreisliga Gr. 1 einen Zähler mit. Besonders Siegfried Protzmann behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die KG 1885 Wittgenborn II
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 31:32.

Den Start machten die Doppel. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Werthmann / Protzmann hatten
Jöckel / Reining nur im ersten Satz eine Chance. Wenig Gegenwehr leisteten Reining / Neukamp bei
ihrem 0:3 gegen Paller / Karl. Spittel / Hanke verpassten es derweil mit einem 1:3 gegen Thorenz /
Paller, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim
11:6, 11:9, 11:5 gegen Gerhard Werthmann fand Artur Jöckel hingegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Cedric Reining letztlich parat, um Uwe
Paller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen
Zähler für die Gäste musste Helmut Reining bei der 1:3-Niederlage gegen Mathias Thorenz
hinnehmen. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen
eingeschätzten Spiels, als Gerhard Neukamp und Peter Karl die Schläger kreuzten. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ingo Spittel die Partie gegen Tom Paller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Wenige Chancen hatte indessen Alex Roos beim 6:11, 9:11, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Siegfried Protzmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Unzufrieden
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uwe Paller war Artur Jöckel, obwohl er alles gegeben hatte.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach wiederum Cedric Reining beim 11:4,
14:12, 16:14 gegen Gerhard Werthmann. 2:6 (Reining) bzw. 0:10 (Werthmann) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Helmut Reining und Peter Karl, die Helmut Reining
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerhard
Neukamp die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Ingo Spittel beim 2:3 gegen Siegfried Protzmann. Das Spiel verlor Spittel
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Protzmann endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Paller war für Alex
Roos schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Jöckel / Reining und Paller / Karl, das
Jöckel / Reining letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (18:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Brachttal II tritt dabei geben den TV 1887 Hochstadt an,
während es die KG 1885 Wittgenborn II mit dem TTV Gründau 1953 IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Brachttal II

Doppel: Jöckel / Reining 1:1, Reining / Neukamp 0:1, Spittel / Hanke 0:1 
Einzel: A. Jöckel 1:1, C. Reining 2:0, H. Reining 1:1, G. Neukamp 2:0, I. Spittel 1:1, A. Roos 0:2 

 KG 1885 Wittgenborn II
Doppel: Paller / Karl 1:1, Werthmann / Protzmann 1:0, Thorenz / Paller 1:0 
Einzel: U. Paller 1:1, G. Werthmann 0:2, P. Karl 0:2, M. Thorenz 1:1, S. Protzmann 2:0, T. Paller 1:1


